Das Bündnis Hände weg von Venezuela ruft für diesen Samstag, den 10. Januar um 14:00 Uhr zu einer Kundgebung am Brockhaus-Brunnen in Frankfurt am Main auf. Wir verurteilen die US-Aggression gegen Venezuela aufs Schärfste. Kein Land ist Weltpolizei, um ein anderes souveränes Land und dessen Hauptstadt zu bombardieren, sowie den Präsidenten und seine Frau illegaler Weise zu entführen. Wir solidarisieren uns mit Venezuela und fordern ein Ende der Angriffe.
Besonders möchten wir die Bundesregierung und die EU in die Pflicht nehmen durch ihr Schweigen dieses Treiben der USA nicht mehr länger zu tolerieren und sich somit zum Komplizen zu machen. Der Wild-West-Imperialismus der USA unter Trump droht die Welt in einen großen Krieg zu stürzen und stellt eine Gefahr nicht nur für Venezuela, sondern auch für Mexiko, Palästina, Kolumbien, Kuba und Grönland dar. Wir dürfen nicht untätig zuschauen, sondern rufen alle dazu auf, sich uns anzuschließen gegen die Angriffe der USA und für ein souveränes Venezuela.
